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SIMEDIA Bankensicherheitstage 2014 am 21. und 22. Oktober 
2014 im Hotel Oranien in Wiesbaden 

 

Im Tagungsraum ist es still. Nach den ersten drei Tönen erkennen 30 Teilnehmer die 

Melodie aus dem Lautsprecher. Beinahe zeitgleich erscheint das typische Emblem, der 

Nachrichtensendung „Tagesschau“ auf der Leinwand. Vier Entführungsfälle stellen 

unterschiedliche Sprecher vor: Die Entführung von Richard Oetker, der Kronzucker- und 

Schleckerkinder und den Fall des Bankierssohns Jacob von Metzler. Diese erschütternden 

Fälle sind zwar viele Jahre her, aber allen Anwesenden noch sehr präsent. 

 

Brigitte Lehner und Heidi Prochaska sind weder Entführte noch kriminelle Entführer. Als 

Schutzperson und Personenschützerin haben sie gemeinsam Maßnahmen getroffen, um 

solch ein Familiendrama zu verhindern. Die ehemalige Unternehmergattin Brigitte Lehner 

erzählt, wie sie dazu gekommen ist, sich mit dem Thema Familiensicherheit 

auseinanderzusetzen. Und was sie bereit war im Vorfeld zu tun, um eine Entführung ihrer 

drei Kinder zu verhindern. 

 

Sie hat sich damals unter anderem für Personenschutz entschieden. Heidi Prochaska, die 

ehemalige Personenschützerin führt durch den Vortrag in Dialogform und schildert die 

gemeinsame Arbeit aus ihrer Perspektive. Die Vorgehensweise entscheidet sich in 

manchen Bereichen deutlich von den klassischen Standards. Präventiver Familienschutz, 

so erfahren die Teilnehmer, ist individuell, bedürfnisorientiert und muss Nutzen bieten. 

 

Die beiden Frauen nennen ihren Vortrag „Blick in ein geschütztes Leben“ und gehen 

transparent und offen mit einer Situation um, die vor zehn Jahren stattgefunden hat. Nur 

deshalb können sie heute darüber berichten. Der Vergleich mit dem Fall einer 

Kindesentführung vor gut zwei Jahren in Baden-Württemberg verdeutlicht in einer 

Gegenüberstellung Sinn und Ziel präventiver Sicherheitsmaßnahmen. 

 

Nach 75 Minuten Dialog und 15 Minuten intensiver Frage-Antwort-Runde ist das Publikum 

beeindruckt. Der letzte Satz von Frau Lehner macht deutlich, welche Qualität und 

Auswirkungen der Schutz ihrer Familie für sie hatte. Sie sagt wörtlich:  

 

„Die Sicherheitsmaßnahmen für meine Familie war die beste 

Investition meines Lebens." 
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